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PROTOKOLL 

 
Beginn:                             19:00 Uhr 

Ende:                                20:15 Uhr 

 

 

Ort:                                    Gemeindesaal Eichhornstr. 4-5 

Anwesende:                     Siehe Liste! 

 

            TOP 1 - Begrüßung, Protokoll 

Herr Pöschk begrüßt alle Ausschussmitglieder, das Protokoll der letzten Sitzung wird 

bestätigt. 

           TOP 2 - Information zur Seniorenweihnachtsfeier 

Die Weihnachtsfeier der Senioren findet am 1.12.2015 in der Landkostarena statt.  Es 

wurden 350 Karten gedruckt, die nun in den Vorverkauf gehen.  

Ablaufplan:  

 

Uhrzeit 

 

 

Ablauf/Bemerkung 

ab 12:30 Uhr  Aufbau  

ab 14:30 Uhr  Einlass , wird musikalischer begleitet 

15:00  – 15:30 Uhr  Eröffnung durch den Bürgermeister/Kaffee und 

Kuchen 

15:30 – 16:00 Uhr  Hortkinder 

bis 16:30 Uhr  Männergesangsverein 

ab 16:30 Uhr Spreewaldwirt 

ca. 18:00 Uhr Langsamer Ausklang der Weihnachtsfeier, 

anschl. Abbau 

Herr Schulz bestätigt, dass sich der Seniorenbeirat wieder helfend einbringen wird. 

Kostenkalkulation: siehe Anlage! 

          TOP 3 - Schließtage Kitas 2016  

Waldkita Pätz:          22.08.2016 – 02.09.2016   

                       sowie  27.12.2016 – 30.12.2017 

Kido Bestensee:       27.12.2016 – 30.12.2017 

         TOP 4 - Informationen Frau Hinzpeter 

• Diskussion Haushaltsplanung 2016 – Essengeld  

- Vorschlag der Verwaltung: Beteiligung der Eltern an einem Teil der Kosten 

für das Essengeld 
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- Essenpreis Kita: zurzeit 2,00 €                  � derzeitige Zuzahlung Eltern: 1,51 €          

� Stützung durch die Gemeinde: 49 Cent 

- zukünftig (ab 4.1.16): Elternpreis 1,75 €  �  Erhöhung um 24 Cent                            

� Stützung durch die Gemeinde: neu 25 Cent  

- Empfehlung des Landkreises: eine  häusliche Ersparnis von 1,80 € 

• Zum Kita-Neubau  

- die Prognosen für die nächsten Jahre haben bestätigt, dass die Anzahl der 

Anmeldungen nicht zurückgehen werden, eher im Gegenteil 

(Geburtenrate, Zuzüge) 

- im Mai 2016 ist die Kapazitätsgrenze mit 286 Kindern im Kinderdorf erreicht, 

darüber hinaus liegen monatliche Anträge vor (im August 2016 mind. 312 

Kinder) 

- die Verwaltung schlägt  einen Neubau der Kita in Pätz für 100 Kinder vor,  

da  es hier einen Sanierungsstau gibt  

- für 2016 sind Planungs – und Projektkosten in den Haushaltsplan eingestellt 

- für Abriss und Neubau in 2017 werden 1,8 Mio. € geschätzt 

FL: Der GSA empfiehlt, dem Vorschlag der Verwaltung zu folgen sowie die 

Beratung im Finanzausschuss 

• Zur Erweiterung Hort 

- auch hier sind die Kapazitätsgrenzen erreicht 

- die Betriebserlaubnis umfasst eine Kinderzahl bis 155, da diese bereits 

überschritten ist, gilt die befristete Betriebserlaubnis für bis zu 185 Kinder 

- dieser Anstieg sowie die dauerhaft benötigte Platzkapazität war in den 

vorherigen Jahren nicht abzusehen � dauerhafte positive Auslastung des 

Hortes 

- Vorschlag der Verwaltung ist, das Hauptgebäude der Grundschule 

aufzustocken um  den Flachbau freizuziehen, sodass die Schule 

ausschließlich im Haupthaus untergebracht ist und für den Hortbereich 

eine Erweiterung  um 40 Kinder möglich wird  

- für 2016 sind Planungskosten in den Haushaltsplan eingestellt, Baukosten für 

2017 werden auf ca. 1,5 Mio. € geschätzt 

FL: Der GSA empfiehlt, dem Vorschlag der Verwaltung zu folgen sowie die 

Beratung im Finanzausschuss 

        TOP 5 – Sonstiges 

• Information Herr Schulz zum Seniorenbeirat 

- mit Auswertung der Tagesfahrten in 2015 

- Information zur Brandenburger Seniorenwoche 

-  Planung 2016 

• Antrag Herr Pöschk zum Zuschuss Hallenmiete 

- Schreiben des VSG mit dem Antrag für einen Zuschuss der Gemeinde an 

der Hallenmiete für die Trainingszeiten der Sektion Tischtennis 
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- der Antrag wird an Frau Hinzpeter übergeben 

- Vorschlag: die Verwaltung wird die Satzung prüfen und einen Vorschlag 

erarbeiten, wie mit dem Antrag umzugehen ist � Hinweis: wird einem 

Verein ein Vorteil eingeräumt, muss dieser auch für die anderen Vereine 

gelten 

• Herr Quasdorf zum Bürgertreff in Pätz 

- noch gibt es den Status, dass der OB sich entschieden hat, die 

Einrichtung des Herrn Pöschk als Bürgertreff zu nutzen 

- der OB Pätz möchte aber auch  in das Schrobsdorffhaus investieren 

- es kann keinen Beschluss geben ohne Planungssicherheit zu schaffen - 

dazu muss ein schlüssiges Konzept zur Nutzung des Schrobsdorffhauses 

eingereicht werden 

Die Sitzung wird um 20:15 Uhr beendet. 

 

 

  

 

H. Pöschk 

Ausschussvorsitzender 

 

Anlage 
 


